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Beilage zu Nr . 278
der

K a r l ö r u h er Zeitung .

Literarische Anzeigen .

Bei mir ist so eben fertig geworden , und bei G .
Braun in Karlsruhe , so wie in alle» Buchhandlungen ,
zu haben :

Kühn , M . O . B . , Versuch einer Anthropochemie .
gr . 8 . t st . 36 kr .

Wie grcß der Nutzen der Chemie bei Erklärung vieler
physiologischen und pathologischen Thatsachen ist , davon ist
man gegenwärtig allgemein überzeugt . Allein immer noch
fehlte eS bisher an einem schiklichen Handbuch - der An -
thropochemie . Zungen Aerzten , welche die Chemie nicht
zu ihrem Hauptstudium machen wollen und sich doch die
so nöthige Kenntniß von den chemischen Verhältnissen des
menschlichen Körpers zu verschaffen wünschen , muß es da¬
her angenehm seyn , daß es der Verfasser unternommen
hat , zu diesem Zwecke ein solches Handbuch zu liefern .
Sie werden darin alles zusammengestellt finden , was über
Kiesen Gegenstand , besonders in der neuesten Zeit , bekannt
worden ist , und was sie ausserdem in vielen Büchern zu¬
sammen suchen müssen .

Leipzig , im August 1824 .
Karl Cnobloch .

Bei Fleischmann in München ist so eben erschie¬
nen , und bei G . Braun in Karlsruhe zu haben :

Salzmann , I . G - , allgemeines deutsches Garten¬
buch , oder vollständiger Unterricht in der Be¬
handlung drS Küchen, , Blumen , und Obstgar¬
tens , theils aus eigener vieljähriger Erfahrung ,
theilS nach den besten Garlenbüchern bearbeitet .
Mit einem Gartenkalender , enthaltend die mo¬
natlichen Verrichtungen im Küchen - und Baum¬
starken , und einem Anhänge vom Troknen , Ein¬
machen , Erhalten und Aufbewahren verschiedener
Gewächse . Dritte durchaus verbesserte und ver «
mehrte Auflage , gr . 8 . , 1834 . 2 fl . 24 kr .

DK seiner Faßlichkeit , Nichtigkeit und zwekmaßigen
Esrrrichkukig wegen so allgemein beliebte S a l^ man n ' sche
Gartenduch erscheint hier , ausgestaltet mit den neuesten
Erfahrungen des berühmten Verfassers , in neuer Auflage .
Für den Werth desselben hat di? StinM deS Publikums

bereits hinlänglich entschieden , und ihm ist ein ehrenvoller
Rang unter den gelungensten Gailenschristen zu Thei ! ge¬
worden . Es erregt Staunen , wie hoch der Ertrag man¬
ches Gartens gebracht worden , der nach Angabe Salz¬
manns behandelt wurde . Reichlich lohnend vermehrt die¬
se Methode die Liebe zur edl n Gärtnerei , und bereitet dem
Gartenbesitzer neue , ungekannte Freuden .

Zweite Subscriptions - Anzeige
vom i . September bis Ende Jahres 1324 .

I . G . Jakob i 's sämmtliche Werke.
Mer Bände in 12 . Wohlfeil , korrekt wie Schiller ,
Wieland und Klopstock , nnd auf weißes Papier

veranstaltete Ausgabe in Taschenformat .
Kaum war unsere im April erlassene Subscripfionsan -

zeige auf Jakobi '
Z Werke in Deutschland bekannt gewor¬

den , als «ins so große Anzahl von Subscribenten sich da¬
für einfand , daß die vorhandene ziemlich starke Auflage
nicht alle Wünsche befriedigen konnte , und eins bedeutende
Anzahl von Bestellungen unerfüllt bleiben mußte .

Um inzwischen unsere Pflicht auch gegen diejenigen Sub -
fcribenten zu erfüllen , die ohne unser Verschulden min ve»
dieser Auflage keine Exemplare erhielten , haben wir uns
entschlossen , ein « neue in gleichem Formats zu unterneh¬
men , mit dem einzigen Unterschiede , daß die Zahl der acht
kleinen Bände in vier größere , jeder zu oiroa 16 Vogen
in rs . , abgetheilt werden . Der sehr billige SubfcriptivnS -
preis bleibt wie derjenige der frühem Ausgabe auf weiß
Drukpaprer z fl . , aus Postpapier 4 fl . Zo kr . rheim b».
stimmt ; sie erscheinen im Februar 1825 .

Wir erlauben uns dabei zugleich auf eine ähnliche Un¬
ternehmung , nämlich die Herausgabe von

Friedr . v . Matlhiffon 's Sämfterr ,
sechs Bände mit Bilduiß und Vignetten in Taschen¬

format ,
aufmerksam zu machen . — Es erscheinen davon vier Bärü >
de mit Ende des Jahres , u . die zwei lsztcn in der Oster ,
messe 1825 ; der Subscriptionspreis ist auf Drukpapier
5 fl . 15 kr . , auf Postpap . 7 fl. , auf Velinpap . 8 fl . 45 kr.

Bis Ende des Jahres bleibt auch hierfür die Snbftrip -
tion offen.
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Nachher werden die Preise beider Ausgaben beträchtlich
erhöht , und die bisherigen Bedingnisse sind nicht mehr
gültig .

In Heidelberg nimmt I . C . B . Mohr Subscrip¬
tion an .

Zürich , im August 1824 .
Orell , Füßli u . Komp .

Rheinbischofshcim . sFahnbung . ^ Der unten
signalisirte kassirte Vogt , Christian StLß , von Muckenscbopf,
welcher durch Urtel des Großherzogl . hochprcislichen Hofgcrichts
zu Rastalt vom 11 . Mai d . 2 , Nr . 614 , wegen UntcrpfandS -
buch - Verfälschung zu einer einjährigen Zuchthausstrafe , und
wegen Handgelübdebruch zu einer nachher zu erstehenden zwei¬
monatlichen Kvrreklivnshausstrase verurtheilt worden , hat seit
dem 28 . Juni d. I . die Flucht ergriffen .

Man ersucht daher die Gerichts - und Polizeibehördten , auf
diesen Sträfling fahnden , ihn im Betretungsfalle arretiren ,
und wohl verwahrt hierher abliefern zu lassen.

Rheinbischefsheim , den 22 . Sept . 1824.
Großherzogliches Bezirksamt .

2 ä g e r s ch m i d .
Signalement .

Christian Stbß ist 60 2 ahre alt , mißt 5 ^ 3 ^' rheinisch,
hat schwarze , mit grauen untermischte , Kopf - und Barthaare ,
dergleichen Augenbraunen , graue Augen , ein ovales eingefal¬
lenes braunes Gesicht , niedrige Stirne , eine spitzige Nase , ei¬
nen kleinen Mund , gute Zähne und ein rundes Kinn .

Er trug hei seiner Entfernung dunkclgraue Wiederhofen ,
eine weiße Pique ' weste , einen alten runden Filzhut , alte Schu¬
he , ein schwarzes seidenes Halstuch , einen grauen tüchencn
Ueberrok , und einen tüchenen Mantel von gleicher Farbe .

Rastatt . fHolländer - Holz - Vcrstelgerung . ^
Samstag , den , 6 . Okt . d 2 - , werden aus hiesig städtischem
s. g . Oberwald und Brefert Walde 3 eichene Holländer Klötze,
wovon 2 im Oberwalde sich befindende von starkem Körpcr -
tnhalt und gesuchter Gattung sind , einer nochmaligen Ver¬
steigerung ausgesezt , und wird solche früh um g Uhr auf hie¬
sigem Rathhause vorgenommen , wobei sich die Steigerer ein¬
finden wollen.

Rastatt , den 28 . Sept . 1824 .
Großherzogliches Obcrforstamt .

v . Degenfeld
Kehl ^ Versteigerung . ) Zukünftigen Montag , den

i, . Oktober , und an den nachfolgenden Tagen , jedesmal früh
8 Uhr anfangend , läßt Tabaksfabrikant Hr . Zohann Heinrich
Widl zu Dorf Kehl , gegen haare Zahlung , öffentlich ver¬
steigern :

Die zur Tabaksfabrikation gehörige Einrichtung und Ge-
räthschaftcn , so wie seine Vorräthe an Schnupf - und
Blättertabak , sodann ein einstöckiges Magazin Gebäude
auf den Abbruch ; Endlich : , kupferner Kessel von 7 Ohm ,
2 gegossene runde Oefen mit Rohr , und eine Parthie
Diehlen und Breuer .

Wozu die Liebhaber in das Widt ' sche Fabrikgebäude .oben
im Dorf Kehl hiermit eingcladen werden.

D . Kehl , den 2Z . Sept . » 824 . -
LheilungSkommissarlat allda.

Rauender g . sNaturalie » » Wrr .lri - erung . 1
Freitag , den 8 . Oktober , Dormitta § < ro Uhr , werden von
dem hiesigen , 825er disponiblen Naturaiienvorrathe 2 Fuder

Wein , , oo Mltr . Haber , 6 Mltr . Einkorn , nebst 6 Mltr .
, 824er Magsaamen öffentlich an die Meistbietenden , in ein¬
zelnen Parthie » , versteigert , und bei angemessenen Geboten
sogleich ratifizier .

Rauenberg , den 28 . Sept . 1624.
Großherzvgliche Domainenverwaltung .

Rauch .
Nnteröwisheim , bei Bruchsal . sFrucht - V erstei -

gerung . s Montag , den n . b . , Morgens 6 Uhr , werden
auf der Schreibstube von dem hiesig Herrschaft!. Speicher

5 c> Malier Korn ,
3 c> Malter Dinkel und
75 Malter Haber ,

desselben Tags , Vormittags , 0 Uhr , auf dem herrschaftlichen
Speicher in Mnnzcshcim

, oo Malter Korn ,
40 Maltern Haber ,

und an diesem Tage , Nachmittags 2 Uhr , auf dem Speicher
zu Odcnhpim

go Malter Korn ,
280 Malter Dinkel und
, oc> Malter Haber

versteigert , und bei annehmlichen Geboten sogleich loSge-
fchlagen .

Unteröwisheim , den Okt . »824 .
Großherzogliche Domainenverwaltung .

Schmidt , Bchhltr .
Bruchsal . fFrucht - u . W e i n - V e r st e i g e r u n g .ZBis Mittwoch , den ro . Okt . d . 2 - , Nachmittags 2 Uhr ,werden auf de» hiesigen Speichern im alten Schloß ohngefähr

70 Malter Korn ,
3o Malter Haber ,

400 Bund Spelzcnstroh ,
und hserguf in dem Bandhofkeller

, oc> Ohm Wein , , 3s3er Gewächs ,
versteigert .

Bruchsal , den Okt . , 624 .
Großherzvgliche Domainenverwaltung .

Rochlitz .
Breiten . fFruchtund Wein - Versteigerung .^

Donnerstag , den , 4 . Okt . , Vormittags , o Uhr , werden
auf diesseitigem Bureau von dem herrschaftlichen Speicher in
2öhlingcn

200 Malter Haber ,
von dem herrschaftlichen Speicher dahier

200 Malter Dinkel ,
und ebenso aus dem hiesigen herrschaftlichen Keller

34 Ohm , 325 er Zehendwein
gegen baare Bezahlung bei derAbsassung in Steigerung ver¬
kauft werden .

Breiten , den 23 . Sept . 1824.
Großherzogliche Domainenverwaltung .

Hoher .

Emmendingen . sWein - und Hesen - Verstei -
gerung . ss Freitag , den , 5 d . M - , Vormittags g Uhr ,
werden aus hiesig herrschaftlicher Kellerei

Zoo Saum Wein , , 623er Gewächs ,
und

200 Saum Weinhefcn
in Dbtheilungen , gegen baare Bezahlung bei der Abfassung ,
versteigert .

Lmmendingen , den 2 . Okt . , 824
Grvßherzogliche Domainenverwaltung .

Bardo .
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Walldürn . f Mü h I e - V erstei g e r un g . j Die un¬

term 7 . Jänner d I . zur Versteigerung ausgeschrieben gewe¬
sene Mühle des Bürgers und Müttcrmeisters Franz Speth
dahier , soll im Wege gerichtlichen Zugriffs abermal dem Ver¬
kauf auSgesezt werden, wozu wir Lernun auf

Dienstag , den 2 . November l . I . ,
fcstgesezt haben , an welchem Tage diese unten näher beschrie¬
bene Mühle dahier auf dem Rathbause unter den Bedingun¬
gen , die täglich dahier emgeschen werden können , dem Meist -
tuclhenden , «alv . I-Ntik. , zugeschlagen werden wird .

Diese sogenannte Frankenmühle liegt im Hornbachcr Thale
3 i4 Stiiiidcn von Walldürn , besteht in einem zweistöckigen
Wohnhausc , worui unten Mahlwerk , mit 2 Mahl - und 1
Swälgang eingerichtet ist , einer geräumigen Scheuer und Stal¬
lungen jeder Art — nebst einem Nedenbäulein , das als eine
Hirten wohnung dient . Dazu gehöre» 2 1/2 Morgen Wiesen
und Garten .

Auf dieser Mühle haftet eine jährliche Gültabgabe von , 0
Sr . 3 Metzen Korn , und ein an des Besitzers Vater i » den
gewöhnlichen Naturalien abzurcichendes Leiffgeding.

Auswärtige Stcigerungsliebhabcr haben sich mit vorschrifts¬
mäßige » Zeugnissen über ihre Vermögensvckhültniffe , so wie
über Erlernung des Müllergewerbes auszuwcisen .

Walldürn , den 2 . Okt . 1824 .
Großherzogliches Amtsrcvisorat

Der Verwalter .
Prinz .

Gengcnbach . fDomaiiicn - Verpachtung und
Vcrkaufzu Biebrach . j Nach Beschluß der hochpreis¬
lichen Hofdomainenkamnicr sind daselbst zu verpachten , und
werden

Mittwoch , den i 3 Okt . d . Z . , Morgens g Uhr ,
im dortigen Eonnenwirthshanse an die Meistbietenden ver¬
steigert :

1) Der sogenannte Häringshof , bestehend in :
Einem einstöckige » Wohnhaus mit Stroh gcdckt , mit

Scheuer , Schopf und Stallungen unter einem Dach ;
Tak - und Waschhaus ;
ungefähr > Viertel Garten ;

- Zc> Zeuch Ackerland :
« gi !4 - Maire ;
» 5 - Wiesenfcld .

Zugleich soll auch der Versuch gemacht werdW , das Haus
Mit Hmzugadc einiger Güterstücke als Eigcnlhum zu verkau¬
fen , und sodann die üb r > gen G üter st ü k w e i s e zu ver¬
pachten .

2 ) Das Häring '
sche Bestandgut , bestehend in :

10 >l2 Zeuch Ackerfeld.
Die nähern Bedingungen werden vor der Steigerung er¬

öffnet , und könne» auch vorher auf hiesiger Domainenkanziei
kingeschen werden .

Gengcnbach , den 27 . Scpt . , 824.
Großherzogliche Domainenverwaltung .

Fischer .

Sinsheim . ^ Schäferei - Verpachtung . H Am
Donnerstag , den 21 . Okt . , Nachmittags 2 Uhr , wird in
Daisbach in der Behausung des Vögten Streng die Ge-
vicindsschäferet in einen 6jährigcn , an Michaeli 1825 anfan¬
genden Bestand versteigert .

Der Beständer kann 200 Stük Schafe cinschlagen , erhält
freie Wohnung , Stall und Plaz zur Aufbewahrung der
Pserchsrüchte in der Gemeindsscheuer , so wie auch die dritte
Garbe von den Pftrchfrüchtcn .

Sinsheim , den 17. Scpt . 1624 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Siegel .

FreiburS . f Amortisation einer vermißten
ObIigati 0 n . j Die Breisgau - Landständische OoUzarion
vom ii Februar 1796 , Nr . ns , ausgeßelit für Mathias
S t c i n h a r t in Kirchzarken , welche dem Enenthümer ab-
handeii gekommen, wird hiermit amsrtisirt und adgelöst er¬
klärt .

Freiburg , den 24. Scpt . 1824 .
Großherzogliches Landamt .

Wetzel

Karlsruhe . fSchulden - Liquidation . ^ Durch
Beschluß vom heutigen ist über das Vermögen des Dreher
Zohann Manz von Friedrichsthal Gant erkannt , und Tag -
sahrt zlir Schuldenliquidauon auf

Dienstag , den 5 . Nov . de Z . , Vormittags 8 Uhr ,
anberaumt worden . Alle Gläubiger des genannten Falliten
werden aufgcfordert , bei dem Unterzeichneten Amte auf obigen
Lag und Stunde persönlich , oder durch gehörig Bevollmäch¬
tigte , ihre Forderungen , resp. Vorzugsrechte , unter Vorlage
der betreffenden Urkunden , richtig zu stellen , widrigenfalls die¬
selben von der vorhandenen Masse ausgeschlossen werde» . In
gedachtem Termine wird auch über die Wahl des Oui -ator
nisosiie , so wie über die Gebühr desselben für die Verwaltung
der Masse , verhandelt , von dem weder selbst , noch durch Man¬
datare liquidirendcn Gläubiger aber angenommen werden , daß
er in dieser Hinsicht der Mehrzahl der Kreditoren beitrete .

Karlsruhe , Len - 5 . Sept , 1824.
Großherzogliches Landamt .

v . F i s ch e r .

Offenburg . fSchuIden - Liquidation .ss Gegen
Joseph Harter von Niederschopfheim ist Gant erkannt . Die
Gläubiger sind aufgefordcrt , ihre Forderungen und Vor -

rechlsansprüche
Montag , den 2S Okt . , früh L Uhr ,

bei Vermeidung des Ausschlusses von der Masse dahier anzu¬
melden und zu begründen .

Offenburg , den 22 . Scpt . 1824 .
Großherzogliches Obcramt .

B e e ck.

Lörrach . fE r ke » 11 t n iß .^ Zn Bezug auf die Edikta -
licn vom 22 . April v . I . , die Erneuerung der Uiucrpfanos -
bücher in mehreren Amtsgemeinden bcireffend , wird nunmehr
das Qrtsgericht zu Wnhlen , wo die Erneuerung des Unier -
pfandsbuchS ebenfalls beendigt worden ist , der Haftungsschul -
digkcit für alle in ge-fezter Frist nicht erneuerten Uiuerpfanvs -
rechtc auf Liegenschaften des Banns für entbunden erklärt .

Verfügt Lörrach , den 12 . Scpt . 1824.
Großherzogliches Bezirksamt .

D e u r c r .

Radolphzell - H Wiedcrbefähi '
gungs - Erklä -

.rung - H Nach amtlichen Beschluß vom heutigen wird Na¬
than Gallizier , Hanvclsman » zu Uandcgg , in dieser Ei¬
genschaft wieder befähigt erklärt , nachdem er die durch Nach¬
laßvergleich mit seinen Gläubigern r bernommenen Verbindlich¬
keiten auf gesezliche Art Genüge geleistet hat .

Was hiermit öffentlich bekannr gemacht wird .

Radolphzell , den 17 . Sept . >624.
Großherzogliches Bezirksamt .

Riggler .

Brette » . sMundtodt - Erklärung . ss Der hie¬
sige Handelsmann , Göttlich Barth , wurde heute im ersten
Grade für mundtodt erklärt , und ihm dessen Bruder , Frier -
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rich Barth , als AufsschtSpfleger bekgegeben , ohne dessen Irr¬
stimmung derselbe kein Rechtsgeschäft vornehmen darf .

Vreiien, den 24- Sepk>.
Großherzogliches Bezirksamt .

Ertel .
Rastatt . sDorladung .) Der vom Großherzoglichen

leichten Jnfantenedataillon am 6 . April d . I . aus der Gar¬
nison besertttte Haurborst Franz Kilmarx von Rastatt wird
Hiermit aufgeforöcrt ,

binnen 6 Wochen

zurükzukehrcn , widrigenfalls nach der Streng « der Gesetze ge¬
gen ihn verfahren würde .

Rastatt / den 22 . Srpt . , 824 .
Grvßherzogliches Oberamt .

Müller .

Gengenbach . fVorladung . fi Der ledige , unwis¬
send wo , abwesende Stcinguthändler , Jakob Meister , vom
Anrerrhalharmerebach , gegen welchen eine Schuld von 990 fl .
-für abgegebenes Steingut dahier eingeklagt worden , wird an -
Durch aufgesordert , mit

Frist von 5 Monaten

ohnfehlbar dahier zu erscheinen , und auf diese Schuldklage
sich vernehmen zu lassen , widrigenfalls die Klage für richtig
« tngestandcn , jede Schuzrcde des Beklagte » für versäumt
erklärt werden , auch all und jede sonst Hierwegen für ben Aufe
geforderten entstehende Unannehmlichkeit sich derselbe selbst
iüjüschreiben haben würde .

Gengendach , den 21 . Sept . »624 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Bossi .

Pforzheim . fEdlktalladung . ) Michael Mohr
von Ittersbach , zu dem Grvßherzogl . 2 . Linien » Jnfanterie -
Äiegiment Markgraf Wilhelm gehörig , seit i 8 >5 vermißt , wo
er in dem Treffen her Altenburg gefangen wurde , wird vsr -
geladcn ,

innerhalb eines Jahres
Dahier zu erscheinen , um sein Vermögen in Empfang zu neh¬
men , bas sonst den nächsten Verwandten in fürsorglichen Bc -
siz gegeben wird .

Pforzheim , den - 5 . Sept . 1824 .
Großherzogliches OberaMt .

P e z 0 l d.

Bruchsal . fEdiktalladung . ) Jos . Steinauer
von Forst , welcher vor H5 Jahren als Maurer in die Fremde
gicng , inzwischen aber nichts mehr von flch hören hieß , oder
Dessen etwaige Lcibeserbcn , werden andurch aufgesordert , ihre
Ansprüche auf sein bisher unter Pflegschaft gestandenes Ver¬
mögen

binnen einem Jahr
um so gewisser dahier geltend zu machen , als solcher sonst für
verschollen erklärt , und sein Vermögen an feine üächsten . An -
Derwandten in fürsorglichen Vcsiz überlassen werden soll .

Bruchsal , den - i . Sept . , 824 .
Großherzogliches Oberarm .

Gemchl .

Frekburg . fEdiktalladung . ) JoftADilgrr
von Eschbach kam im Jahr » 796 unter das K . K . Oestceich .
Regiment Bender .

Da man über sein Leben ober Tob keine Nachricht bat , so
Wird derselbe oder seine allenfallsigen LeibeSerbe » aufgefordert ,

binnen JahresW

sich wegen der unter Pflegschaft stehenden Vermögens von
578 fl . um so gewisser zu melden , alS solches sonst den bekann¬
ten Anverwandten in fürsorglichen Besiz übergeben wird .

Freiburg , den 16 . Sept . 1824 .
Großherzogliches Landamt .

Wetzcl .

Brette » . fEdiktalladung . ) Der vor 8 Jahren
als Bäcker in die Fremde gegangene Georg Wirthwein
von Flehingen , oder dessen Lcibeserbcn , werden hierdurch auf -
gefordcrt , sich

binnen Jahresfrist
dahier zu stellen und sein Vermögen in Empfang zu nehmen ,
widrigenS es den Jntestalcrben , gegen Kaution , in fürsorgli¬
chen Besiz gegeben würde .

Brette » , den 24 . Sepi . 1824 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Lrtel .

Sinsheim . fVerschollenheits - Erklärung . s! Da
der abwesende Johann Burkard Baader von Weilerauf
die öffentlichen Vorladungen sich bisher nicht gemeldet har ,
so wird derselbe als verschollen erklärt , und sein Vermögen
seinen nächsten Anverwandten , gegen Sicherheitsleistung , in
fürsorglichen Besiz gegeben .

Sinsheim , den 28 . Sept . 1824 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Siegel .
Freiburg . fVerschollenheits - Erklärung . )

Vanholomä Hettich von St . Peter , welcher auf die öffent¬
liche Vorladung v-Iio . Juni v . I . weder erschienen ist , noch
Nachricht von sich gab . wird nun für verschollen erklärt , und
sein Vermögen den nächsten Verwandten , gegen Sicherheits¬
leistung , in fürsorglichen Besiz gegeben .

Freiburg , den 2Z . Sept . 1824 .
Großherzogliches Landamt .

W e tz e l .

Freiburg . fVerschollenheits - Erklärung , ff
Anton Glaz , Uhrenhändler von St . Peter , wird , da auf
öffentliche Vorladung vom 26 . Sept . 1622 weder von ihm noch
seinen allenfallsigen Lcibeserbcn Nachricht einkam , hiermit ver¬
schollen erklärt , und sein Vermögen den bekannten nächsten
Anverwandten , gegen Sicherstellung , in nuznießlichcn Besiz
übergeben .

Freiburg , den » 5 . Sept . 2624 .
Großherzogliches Landamt .

Wetz e l .

Worms . sWeln - Versteigerung .) Dienstag , den
19 . d . I . , Morgens g Uhr , werden in der Behausung der
Herren Gebrüder Ar weiter in Worms folgend « r «in und
gut gehaltene Weine , nämlich :

» 819 er es . 77 Ohm Abenheiner Klauffcnbcrgcr ,

» 822er

öo - Bechiheimcr ,
s 4 S Horchheimer ,

Hernsheimer ,
* 6 s Gundersheimer , rother .
86 » Abenheimcr Klaussenberger ,
§4 B Abenheimer von andern gute »

zusammen cs . So » Obm ,
neu Parthien , je nachdem sich die Liebhaber finden ,
versteigert . Die Proben werden bei der Versteigerung ,
yuch vor derselben gusgegebcn.

Sandherr , Mar»

größtentheilS selbst gezogen , inklel -' . .
öffentlich

und
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